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Herren Kreisliga Staffel 1

TTF 68 Wiesloch : TSG 78 Heidelberg 
Donnerstag, 01.12.2022, 20:15 Uhr

Sieg für die TTF 68 Wiesloch in der Herren Kreisliga Staffel 1

Im Spiel der Herren Kreisliga Staffel 1 traf die TTF 68 Wiesloch am Donnerstag, den 01. Dezember
im 9. Saisonspiel auf die TSG 78 Heidelberg. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:6 zeigt, wie klar es
letztlich war. Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel
zeigte an diesem Tag David Korn. Erstaunlich war, dass die TSG 78 Heidelberg diese Partie mit 4
Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Campenhausen /
Rinhofer gegen Lauber / Niemann. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten danach Korn /
Lippok beim 11:8, 11:6, 11:5 gegen Spirgath / Feygelmann. Beim nachfolgenden Erfolg in vier
Sätzen gegen Hafner / Vinke kamen Rinhofer / Leibold nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte David Korn beim wenig
später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Sascha Hafner ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es
nichts zu rütteln. Marc Rinhofer konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Adrian
Lauber beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Alexander von
Campenhausen am Nachbartisch gegen Philipp Spirgath. Jan Leibold gewann dann sein Spiel
gegen Jan Niemann eher ungefährdet mit 3:0. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Mit 3:1 hatte Daniel Lippok im Match gegen Michael Feygelmann, in das er
als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Einen Zähler für die Gäste musste Heiko Rinhofer anschließend bei der 1:3-
Niederlage gegen Tobias Vinke hinnehmen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 8:1. David Korn war im Einzel gegen Adrian Lauber nicht zu stoppen und gewann recht
eindeutig mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat die TTF 68 Wiesloch nun ein Punkteverhältnis von 18:0 auf dem Konto,
während die TSG 78 Heidelberg nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 13:5 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TTC Hockenheim III (TTF 68 Wiesloch) bzw. gegen die TG 1889
Sandhausen (TSG 78 Heidelberg).

 Statistik:
 TTF 68 Wiesloch

Doppel: Campenhausen / Rinhofer 1:0, Korn / Lippok 1:0, Rinhofer / Leibold 1:0 
Einzel: D. Korn 2:0, M. Rinhofer 1:0, A. Campenhausen 1:0, J. Leibold 1:0, D. Lippok 1:0, H.
Rinhofer 0:1 

 TSG 78 Heidelberg
Doppel: Spirgath / Feygelmann 0:1, Lauber / Niemann 0:1, Hafner / Vinke 0:1 
Einzel: A. Lauber 0:2, S. Hafner 0:1, J. Niemann 0:1, P. Spirgath 0:1, T. Vinke 1:0, M. Feygelmann 0:
1
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